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	Saint-Gobain Weber GmbH


	Grundlage dieses Angebotes ist: ___________
 
Im Auftragsfalle werden die Verarbeitungsrichtlinien der Saint-Gobain Weber GmbH, Vertragsbestandteil.
 
Folgende Produktinformationen aus der aktuellen Fliesenguide Ausgabe sind zu beachten:
weber.prim 801 (Eurolan TG 2)
weber.prim 803 (Eurolan TG 5)
weber.plan 813-40 (Deitermann GM 40)
weber.tec 822 (Superflex 1)
weber.tec 828 DB 75/150 (Superflex AB 75/150)
weber.sys 831 (Montapaneel SDS)
weber.xerm 843 F (Plastikol F 1)
weber.xerm 853 F (Deitermann KM Flex + Fix)
weber.xerm 858 (Deitermann KM Flex)
weber.fug 875 (Deitermann KF)
weber.fug 877 (Cerinol Flex)
weber.fug 880 (Plastikol FDS)
 
Der Holzdielen-, und Spanplattenboden mit festgefügter Nut und Feder muss trocken, sauber, tragfähig, formstabil und frei von jeglichem Schmutz, Staub, Öl und losen Teilen sowie haftungsmindernden Bestandteilen sein. Schadhafte Dielen müssen ausgewechselt und lose Dielen fest verschraubt werden. Die einzelnen Holzdielen dürfen sich nicht gegeneinander bewegen und sind evtl. nachzuschrauben. Die Auflagebalken müssen in geringen Abständen den Vorgaben der Trockenbaurichtlinien entsprechend angeordnet sein, um größere Durchbiegungen der Holzbalken-Spanplattendecke zu vermeiden. Die Anwendung erstreckt sich auf waagerechte Untergründe im Innenbereich. Als Abdichtungssystem kommt ein flexibles, den Anforderungen des Merkblattes "Hinweise für die Ausführung von Abdichtungen im Verbund mit Bekleidungen und Belägen aus Fliesen und Platten für Innen- und Außenbereiche", herausgegeben vom Fachverband des Deutschen Fliesenlegergewerbes im Zentralverband des Deutschen Baugewerbes e.V. (ZDB Berlin, Stand: 2009) zur Ausführung. Das Abdichtungssystem ist für die Feuchtigkeits- beanspruchungsklassen A, A0, B und B0 des o. g. Merkblattes, jedoch nicht für eine hohe Beanspruchung,
wie z.B. den Dauerunterwasserbereich, geeignet.


	24.010    Untergrund reinigen

	Säubern des Holzdielen- bzw. Spanplattenuntergrundes von Schmutz, alten Anstrichen und sonstigen haftungs- mindernden Bestandteilen.

	
Einheit: m²


	24.020    Grundierung Holzdielenboden/Holzspanplatte

	Gereinigte Holzuntergründe mit weber.prim 803 (Eurolan TG 5), lösemittelfreie, transparente Kunstharzdispersions-Haftbrücke, grundieren. Auftrag mit Rolle in einem Arbeitsgang.
Verbrauch: weber.prim 803 (Eurolan TG 5) 
100 bis 200 g/m², je nach Saugfähigkeit des Untergrundes.

	
Einheit: m²


	24.030    Unebenheiten ausgleichen

	Ausgleich von Unebenheiten bei Holzdielenböden mit der schnellabbindenden Bodenausgleichsmasse weber.plan 813-40 (Deitermann GM 40) von 3 mm bis 20 mm Schichtdicke bei Holzuntergründen. Auftrag erfolgt auf die Grundierung weber.prim 803 (Eurolan TG 5). Wandanschluss mittels Estrich-PE-Streifen (10 mm dick) bis in Höhe Oberkante Belag abstellen und gegen Hinterläufigkeit und Aufschwemmen sichern.
Verbrauch: weber.plan 813-40 (Deitermann GM 40) ca. 1,4 kg Pulver/m² und mm Schichtdicke. 

	
Einheit: m²


	24.040    Verklebung von weber.sys 831 (Montapaneel SDS) Trittschalldämm-und Entkopplungsmatte

	weber.sys 831 (Montapaneel SDS), 6 mm dicke latexierte Kokosfaser-Trittschalldämm-Matte (Trittschallverbesserungsmaß unter Keramik = 14 dB), mit weber.xerm 843 F (Plastikol F 1), flexibler Pulverdispersions- kleber, verkleben. weber.xerm 843 F (Plastikol F 1) mit einer 8 mm Zahnung gleichmäßig auf den Untergrund aufziehen, weber.sys 831 (Montapaneel SDS) Matte dicht an dicht gestoßen eindrücken, Kreuzfugen vermeiden. Matten im Randbereich bis an vorher fixierten, umlaufenden Estrich-PE- Streifen (10 mm dick) stoßen.
Verbrauch: weber.xerm 843 F (Plastikol F 1) ca. 1,6 kg/m² (8 mm Zahnung), 
weber.sys 831 (Montapaneel SDS) ca. 1,05 m²/m².

	
Einheit: m²


	24.050    Grundierung Montapaneel SDS-Trittschalldämm-Matte

	Grundierung mit weber.prim 801 (Eurolan TG 2), transparente Grundierung direkt auf der weber.sys 831 (Montapaneel SDS) -Matte.
Verbrauch: weber.prim 801 (Eurolan TG 2) ca. 150 bis 250 ml/m².

	
Einheit: m²


	24.060    Wandanschluss- und Bewegungsfugen abdichten

	Abdichten der Ecken mit dem Abdichtband weber.tec 828 DB 75/150 (Superflex AB 75/150), hochelastisches, gewebekaschiertes Synthese-Kautschuk-Abdichtband am Anschluss Boden/Wand und Wand/Wand sowie aller Bewegungsfugen. Das Abdichtband mit weber.tec 822 (Superflex 1), verarbeitungsfertige, rollfähige flüssige Dichtfolie auf Dispersionsbasis, verkleben und anschließend überstreichen. Gewähltes Abdichtband:
weber.tec 828 DB______ ca.1,05 m/m 
weber.tec 822 (Superflex 1) ca. 200 bis 500 g/m eingearbeitetes Abdichtband.

	
Einheit: m


	24.070    Abdichtung, Dispersion

	Flächenabdichtung mit weber.tec 822 (Superflex 1), verarbeitungsfertige, flüssige Dichtfolie in 2 Arbeitsgängen aufbringen. Der 2. Auftrag (grau) erfolgt nach Durchtrocknung des 1. Auftrages (rosa).
Verbrauch: weber.tec 822 (Superflex 1) ca. 1,6 kg/m².

	
Einheit: m²


	24.080    Belag verlegen, Dünnbettmörtel

	Keramische Beläge nach Wahl des Auftraggebers liefern und mit weber.xerm 858 (Deitermann KM Flex), flexibler, hydraulisch abbindender Dünn- und Mittelbettmörtel, erfüllt die Flexmörtelrichtlinie sowie die Anforderung C 2 TE der DIN EN 12004, im Dünnbett verlegen.
Keramischer Belag: ______________________ ,
Verbrauch: weber.xerm 858 (Deitermann KM Flex) ca. 1,5 kg/m² bei 4 mm Zahnung.

	
Einheit: m²


	24.090    Belag verlegen, Dünnbettmörtel schnell

	Bei frühzeitiger Belastung keramische Beläge nach Wahl des Auftraggebers liefern und mit weber.xerm 853 F (Deitermann KM Flex + Fix), schnell und hydraulisch abbindender Dünn- und Mittelbettmörtel, im Dünnbett verlegen.
Keramischer Belag: ______________________
Verbrauch: weber.xerm 853 F (Deitermann KM Flex + Fix) ca. 1,5 kg/m² bei 4 mm Zahnung.

	
Einheit: m²


	24.100    Wandbelag verfugen, Fugenbreite bis 6 mm

	Verfugen der keramischen Wandbeläge mit weber.fug 875 (Deitermann KF), mit amtlichem Prüfzeugnis nach prEN 13888, Klasse CG 2, mit erhöhter Abriebbeständigkeit und verringerter Wasseraufnahme.
Verbrauch: weber.fug 875 (Deitermann KF) ca. 0,2 bis 1,0 kg/m², je nach Fugenraum.
Farbton: ____________________

	
Einheit: m²


	24.110Bodenbelag verfugen, Fugenbreite 3 bis 20 mm

	Verfugen des keramischen Bodenbelages mit weber.fug 877 (Cerinol Flex) für Fugenbreiten von 3 bis 20 mm, flexibler, hydraulisch abbindender Fugenmörtel, im Schlämmverfahren. weber.fug 877 (Cerinol Flex), erfüllt die Kriterien der prEN 13888, Klasse CG 2, mit erhöhter Abriebbeständigkeit und verringerter Wasseraufnahme.
Verbrauch: weber.fug 877 (Cerinol Flex)
ca. 0,2 bis 1,5 kg/m², je nach Fugenraum.
Farbton: _____________

	
Einheit: m²


	24.120    Wand- / Bodenbelag verfugen, Fugenbreite 3 bis 20 mm

	Verfugen des keramischen Bodenbelages mit weber.fug 877 (Cerinol Flex) für Fugenbreiten von 3 bis 20 mm, flexibler, hydraulisch abbindender Fugenmörtel, im Schlämmverfahren. 
weber.fug 877 (Cerinol Flex), erfüllt die Kriterien der prEN 13888, Klasse CG 2, mit erhöhter Abriebbeständigkeit und verringerter Wasseraufnahme.
Verbrauch: weber.fug 877 (Cerinol Flex) ca. 0,2 bis 1,5 kg/m², je nach Fugenraum.
Farbton: _____________

	
Einheit: m²


	24.130    Bewegungs-/Anschlussfugen elastisch

	Elastische Verfugung von Bewegungs- und Anschlussfugen mit weber.fug 880 (Plastikol FDS), elastischer, fungistatisch ausgerüsteter, 1-Komp. Fugendichtstoff auf Silikon-Kautschuk-Basis. Fugenflanken mit einem Voranstrich aus weber.fug 885 (Plastikol FDN VN), lösungsmittelhaltiger, 1-Komp. Universalprimer für Silikon-Fugendichtstoffe, versehen.
Verbrauch: weber.fug 880 (Plastikol FDS) ca. 100 ml/m bei einer 10 mm breiten Fuge,
weber.fug 885 (Plastikol FDN VN) ca. 1,5 ml/m bei einer 10 mm tiefen Fuge.

	
Einheit: m
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